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6. Juni 2016 

Forschen wie die Großen 
 
Wissenschaft lässt sich beim Mit-Machen besonders gut begreifen. Diese 
Möglichkeit bieten viele Veranstaltungen der Langen Nacht der Wissenschaften, vor 
allem auch für Kinder und Jugendliche. 

Zum Beispiel: 

Die Technische Universität lädt zu. B. auf einen Kindercampus ein, wo u. a. 
Modell-Zeppeline gezeigt und ausprobiert werden. Auf dem Teeniecampus kommen 
die Größeren auf ihre Kosten, u. a. bei Experimenten mit Robotern und Motoren. 

Im Oberstufenzentm Lise Meitner in Rudow machen vor allem die Schülerinnen und 
Schüler das Programm. Gemeinsam mit ihnen kann man u. a. in einem Labor auf 
Spurensuche gehen und versuchen, einen „Täter“ zu entlarven. 

Besucher des Gläsernen Labors auf dem Forschungscampus Berlin-Buch sind eingeladen, 
Schnittpräparate von Organen unter dem Mikroskop zu betrachten. Mitgebrachte Objekte 
wie Blütenblätter, Insekten oder Haare können ebenfalls mikroskopiert werden.  

Auf eine abenteuerliche Spurensuche im antiken Rom kann man sich u. a. in der 
Humboldt-Universität begeben und dabei z. B. bekannte Römer treffen oder sich selbst in 
solche verwandeln. 

Eine spannende Science Rallye für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre gibt es durch die 
Naturwissenschaften der Freien Universität und das Zuse-Institute Berlin. 

Am Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung können Kinder und Jugendliche 
selbst Strömungen erzeugen und dabei lernen, wie Meeresströme entstehen. 

 

Ticketangebote für Familien  

Das Familienticket zur Langen Nacht kostet 27  EUR und ist gültig für den gemeinsamen 
Veranstaltungsbesuch von Erwachsenen und Kindern, unabhängig von einer familiären 
Bindung. Es gilt für maximal fünf Personen, darunter nicht mehr als zwei Erwachsene und 
mindestens ein Kind. Eltern und Großeltern können außerdem die Vergünstigungen des 
Berliner Familienpasses in Anspruch nehmen. Voraussetzung ist die Teilnahme mindestens 
eines Kindes (bis einschließlich 17 Jahren). Mehr Ticketinfos unter 
http://langenachtderwissenschaften.de/index.php?&article_id=517 

	
  

Die Lange-Nacht-Infohotline:  

Telefon 030 2849 3847 
WhatsApp 0178 17 99 142 

 

 

 

 



Lange Nacht der Wissenschaften – Berlin | Potsdam 
11. Juni 2016, 17 bis 24 Uhr 
www.langenachtderwissenschaften.de 
www.facebook.com/wissenschaftsnacht 
www.twitter.com/kluegstenacht 
www.instagram.com/kluegstenacht 
www.youtube.com/diekluegstenacht 
 
 
Die Tickets kosten 14 EUR, ermäßigt 9 EUR und  gelten als VBB-Fahrausweis für die öffentlichen Verkehrsmittel 
im Tarifbereich Berlin ABC (einschließlich Potsdam) von Samstag, 11. Juni, 14 Uhr, bis Sonntag, 12. Juni 2016,  
4 Uhr. Sie können  u. a. an allen Automaten und in den Verkaufsstellen von S-Bahn und BVG oder online über die 
Webseite www.langenachtderwissenschaften.de erworben werden. Weitere Ticketangebote und -informationen 
online. 
  
Organisiert und finanziert wird die Lange Nacht der Wissenschaften, die in Berlin und Potsdam seit 2001 jährlich 
stattfindet, weitgehend von den beteiligten wissenschaftlichen Einrichtungen selbst. Dabei wird die 
Wissenschaftsnacht  von zahlreichen Partnern aus der Region unterstützt, insbesondere von der Berlin Partner für 
Wirtschaft und Technologie GmbH und der Wall AG. 
 
Weitere Informationen: 
con gressa GmbH, Susann Morgner 
Tel.: 030 / 28 49 38 42   E-Mail: presse@langenachtderwissenschaften.de  

 


